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Nehmen Sie mit Hilfe von CASA-bauen eine Analyse Ihres 

Unternehmens vor. Loten Sie die Chancen Ihres Unterneh-

mens aus, planen Sie wirkungsvolle Maßnahmen und legen

Sie fest, wie diese umgesetzt werden sollen. 

Sie können diese CASA-bauen-Selbstbewertung mit unserer

Broschüre oder auch direkt online vornehmen (unter

www.casa-bauen.de). 

Gerne unterstützen wir Sie aber auch dabei in Seminaren, 

in denen Sie im Austausch mit 10 bis 15 anderen Unterneh-

mern Ihre eigene Selbstbewertung vollständig erarbeiten.

Folgende Partner des Netzwerks bieten Ihnen diese 

CASA-bauen-Seminare sowie Schulungen zu Fachthemen

des Gerüst baus und zu AMS-BAU an:

Gutes Bauen in Hessen – das sind Institutionen, 

Verbände und Dienstleister in Hessen, die sich für die Bau-

wirtschaft engagieren. Aktive Partner im Netzwerk sind:

Ausbildungszentrum der Bauwirtschaft Marburg

Ausbildungszentrum der Bauwirtschaft für den Werra-Meißner-Kreis

BTZ Gerüstbau Weiterstadt 

Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft 

Hessisches Sozialministerium 

Kreishandwerkerschaft Gießen

Kreishandwerkerschaft Marburg

Kreishandwerkerschaft Waldeck-Frankenberg 

Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks Hessen 

Regierungspräsidium Darmstadt 

Regierungspräsidium Gießen 

Regierungspräsidium Kassel 

Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen 

Bitte beachten Sie unser Beiblatt mit aktuellen 

Seminarangeboten und die Internetseite 

www.Gutes-Bauen-in-Hessen.de!

w Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt

Olof-Palme-Straße 19 

60439 Frankfurt am Main

www.igbau.de

w Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks 

Hessen (LIV)

Waldhäuser Weg 19

35781 Weilburg

www.hessendach.de

w RKW Rationalisierungs- und Innovationszentrum 

der Deutschen Wirtschaft e.V. – RG Bau 

Düsseldorfer Straße 40

65760 Eschborn

www.rkw.de

w SENIORENfreundlichplus des BVLG e. V.

Hauptstraße 107a

41352 Korschenbroich

www.seniorenfreundlichplus.de

w Unfallkasse Hessen

Leonardo-da-Vinci-Allee 20

60486 Frankfurt am Main

www.ukh.de

w Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V.

Emil-von-Behring-Straße 5

60439 Frankfurt am Main

www.bgvht.de

w AOK – Die Gesundheitskasse in Hessen 

Basler Straße 2

61352 Bad Homburg v.d.H.

www.aok.de/hes

w Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen (AKH)

Bierstadter Straße 2

65189 Wiesbaden

www.akh.de

w BG BAU – Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Prävention Frankfurt am Main

Hungener Straße 6

60389 Frankfurt am Main

www.bgbau.de

w Hessisches Sozialministerium

Dostojewskistraße 4

65187 Wiesbaden

www.sozialnetz-hessen.de

w h_da – Hochschule Darmstadt 

Fachbereich Bauingenieurwesen

Haardtring 100  

64295 Darmstadt

www.fbb.h-da.de

w IKK Baden-Württemberg und Hessen

Landesdirektion Hessen

Abraham-Lincoln-Straße 32  

65189 Wiesbaden

www.ikkbw-he.de

w Ingenieurkammer Hessen

Gustav-Stresemann-Ring 6

65189 Wiesbaden

www.ingkh.de



Das Arbeiten auf Gerüsten stellt 

immer wieder große Anforderungen 

an alle  am Bau beteiligten Gewerke. 

Insbesondere die Sicherheit gegen

Absturz ist eine immerwährende

Herausforderung.

Die Unternehmen, die Gerüste er-

stellen, stehen dabei in einer beson-

deren Verantwortung: Ihr Gerüst

wird im Verlauf eines Bauvor habens

meist von mehreren Gewerken mit

zahlreichen Beschäftigten genutzt.

Für Sie als Verantwortlichen eines 

Gerüst erstellenden Unternehmens

und Ihre Beschäftigten kommt zu

aller Verantwortung hinzu, dass 

gerade beim Auf- und Abbau von 

Gerüsten eine besonders große Ab-

sturzgefahr besteht, vor allem für

die Mitarbeiter auf der obersten

 Gerüstlage in oftmals schwindeln-

den  Arbeitshöhen.

Der Gerüstbau steht deshalb im 

Zentrum eines gemeinsamen Ar-

beitsschwerpunkts des Netzwerks 

Gutes Bauen in Hessen im Jahr 2008. 

SCHWERPUNKT_GERÜSTBAU_2008 BESSER_BAUEN PRAXISBEZOGENE_UNTERSTÜTZUNG
FÜR_SIE!

WAS_BRINGT_CASA-BAUEN
IN_MEINEM_UNTERNEHMEN?

Nutzen Sie die Unterstützung, die Ihnen die Partner des

Netzwerks Gutes Bauen in Hessen in diesem Projekt gemein-

sam anbieten. Nutzen Sie die Chancen, die sich Ihnen bieten:

w Unterstützung Ihrer Marktposition durch die Benennung 

als gut aufgestelltes Unternehmen in Hessen.

w Beratung zur guten und sicheren Vorgehensweise beim 

Gerüstbau.

w Weiterqualifizierung Ihrer Beschäftigten: Vermittlung der

erforderlichen Kenntnisse und neuer Entwicklungen im 

Gerüstbau.

w Selbstbewertung Ihres Unternehmens mit CASA-bauen

in Seminaren.

w Förderung eines fairen Wettbewerbs im Gerüstbau durch

die Aufsichtsinstitutionen.

CASA-bauen zeigt Ihnen, wo Sie als Unternehmen stehen.

Dabei erkennen Sie die Chancen, wie Sie wirtschaftlich besser

werden können. Mit CASA-bauen können Sie die Qualität Ihrer

Organisation und Ihrer Arbeit selbst analysieren und Maßnah-

men zur Verbesserung einleiten. 

CASA-bauen hilft Ihnen, Ihre Marktposition zu verbessern.

Viele private und gewerbliche Bauherren, Architekten und Ge-

neralunternehmen suchen und bevorzugen bei der Auftrags-

vergabe Qualitätsunternehmen, die in der CASA-bauen-Liste

zu finden sind.

CASA-bauen verbessert Ihre Position gegenüber

Finanzdienst leis tern und Arbeitsschutz organisationen. 

Wer sich mit CASA-bauen selbst bewertet, hat seine Organisa-

tion und Aufgaben klar strukturiert und festgelegt. Das fördert

Ihre Position gegenüber Banken, Finanzdienstleistern und Ar-

beitsschutzorganisationen.

Sie machen alles selbst –

CASA-bauen kostet Sie keinen Cent.

Vorausschauende Organisation 

– und die Gefährdungen fest im Blick

Im Mittelpunkt des Projektes steht die gute und voraus-

schauende Organisation der Arbeit in Ihrem Unternehmen, 

die auch die Gefährdungen des Gerüstbaus fest im Blick hat:

w Optimale Prozesse im Unternehmen und auf der Baustelle.

w Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen.

w Ein gutes und wirtschaftliches Arbeitsergebnis. 

Von guter Arbeitsorganisation und guter Arbeitsgestaltung

profitieren alle Beteiligten:

w Sie als Unternehmer, weil Sie alle Chancen nutzen, die in

Ihrem Unternehmen stecken.

w Ihre Beschäftigten, weil sie unter guten und sicheren Ar-

beitsbedingungen ihre Leistung voll einbringen können.

w Ihre Bauherren und Auftraggeber, weil sie reibungslose Pro-

zesse mit gutem Arbeitsergebnis erwarten und sich auf Sie

verlassen können.


